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Bedarfsanalyse

Auswirkungen des Klimawandels

• Wie nehmen Patient:innen und Ärzt:innen die gesundheilichten
Auswirkungen des Klimawandels wahr?

• Wie nehmen Ärzt:innen die Auswirkungen auf den Praxisalltag wahr?

Anpassungsmaßnahmen

• Welche Anpassungsmaßnahmen werden in der Praxis durchgeführt?
• Welche Faktoren tragen zur Durchführung der Maßnahmen bei?
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Methoden

Befragung von Patient:innen der 
QuE Praxen

Studiendesign: 

• Quantitative Querschnittsstudie

Befragung von Ärzt:innen der QuE
Praxen

Studiendesign: 

• Quantitative Querschnittsstudie

• Qualitative 
Fokusgruppendiskussionen

 Explanative Mixed-Methods 
Studie



Theorie der Schutzmotivation (Rogers, 1983)

Wahrgenommene 
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Durchführung von 
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Jessica Nieder

Gefährdet Hitze die
menschliche 
Gesundheit?

Wie bedeutend ist Hitze 
für mich/ meine 
PatientInnen?

Kann ich die Maßnahme 
umsetzen?

Schützt die Maßnahme 
meine/ die Gesundheit 
meiner PatientInnen?

Quelle:
Rogers, R. W. (1983). Cognitive and physiological 
processes in fear appeals and attitude change: A revised 
theory of protection motivation. Social psychology: A source 

book, 153-176.



Ärzt:innen (n= 67)

58% männlich, 
42% weiblich

5% unter 40 Jahre
39% 41-60 Jahre
36% über 60 Jahre

55% hausärztlich tätig

61% alarmiert 
30% besorgt,
6% zurückhaltend
bzgl. Klimawandel

Patient:innen (n=2643)

51% weiblich, 
35% männlich, 
2% divers

39% 18-45 Jahre
46% 46-75 Jahre
10% über 75 Jahre

52% regelmäßige Medi-Einnahme
46% chronische Erkrankung
6% Pflegestufe

20% alarmiert, 
45% besorgt, 
24% zurückhaltend  
bzgl. Klimawandel



Bedeutung der Auswirkungen des KW auf die eigene 
Gesundheit/ Gesundheit der Patient:innen
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Nieder et al, unveröffentlicht



Erlebte Auswirkungen auf den Praxisalltag

0 10 20 30 40 50 60 70 80

KW Auswirkungen spürbar

Patienten sprechen KW an

Produktivität eingeschränkt

Terminabsage

Geräteausfall

Stimme nicht zu Stimme eher nicht zu Teils,teils Stimme eher zu Stimme zu

Nieder et al, unveröffetnlicht



Berichtete Durchführung von 
Anpassungsmaßnahmen (Ärzt:innen)

Nieder et al, 2025

0% 10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Hitzewarnungen

Sensibilisiere Angehörige

Anpassung der Praxisabläufe

Schule mich & mein Praxisteam

Informiere meine PatienetInnen

Empfehle "aktives Kühlen"

Medikamentenanpassung

Gebäudebezogene Maßnahmen

Ja Teils, teils Nein



Konnte die Theorie der Schutzmotivation helfen die 
Umsetzung vorherzusagen? (Ärzt:innen)

Wahrgenommener 
Schweregrad

der Gesundheitsgefährdung 

Wahrgenommene 
Vulnerabilität
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Ergebnis-
erwartungen

der Anpassungsmaßnahme

Selbstwirksamkeits
-erwartungen

des Anwenders
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Nieder et al 2025

Gefährdet Hitze die
menschliche 
Gesundheit?

Wie bedeutend ist Hitze 
für mich/ meine 
PatientInnen?

Kann ich die Maßnahme 
umsetzen?

Schützt die Maßnahme 
meine/ die Gesundheit 
meiner PatientInnen?



Welche weiteren Erkenntnisse zur Umsetzung gab es 
aus der qualitativen Studie (Ärzt:innen)? 

„Das mit den Hitzewarnungen […] da denke ich, 

dass der Patient selber dann letztendlich die 

Informationen über Presse und andere Quellen 

dann bekommt.“

• Mangelnde Zeit für akute Beratung
• Keine Standardisierung der 

Maßnahme, keine Leitlinie
• Kein unterstützendes Material
• Mangelndes Wissen für

Umsetzung

Nieder et al 2025

Hindernisse zur 
Selbstwirksamkeit 

(Auswahl)

Andere Faktoren 
(Verantwortlichkeit),
Hitzewarnungen



Zusammenfassung

 Klimawandel wird von beiden Zielgruppen als eher relevant für die Gesundheit 
eingestuft, von einer Gruppe bereits sensibilisierter Ärzt:innen mehr als von Ihren
Patient:innen

 Von mehr als der Hälfte der Ärzt:innen werden Auswirkungen auf den Praxisalltag
wahrgenommen, vor allem im Bezug auf die eigene Arbeitskapazität bei Hitze

 Vorinformierte Ärzt:innen im QuE führten im Durchschnitt etwa 3 von 8 möglichen
Hitzeschutzmaßnahmen in Praxen durch

 Es konnten Faktoren identifiziert werden, die dazu beitragen, dass Maßnahmen eher
oder eher nicht durchgeführt werden (wichtig für weiteren Projektverlauf)

 Die Theorie der Schutzmotivation scheint ein geeignetes Modell, um Schutzverhalten
im Kontext der Klimaanpassung zu erklären

 Mehr Forschung ist nötig um zu klären, welche Schutzmaßnahmen tatsächlich effektiv
für den Gesundheitsschutz in Hitzewellen sind. 

Wahlfach Klima und Gesundheit | Prof. Dr. Elke Hertig11



AdaptNet

Vorstellung der Toolbox und das Transferleitfadens
https://www.gesundheitsnetznuernberg.de/adaptnet-klima-toolbox/



Entwicklung und Erprobung eines praxisnahen Werkzeugkoffers 

zur Klimawandelanpassung in haus- und fachärztlichen Praxen
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Zielsetzung
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Methodik

Literatur-
recherche & 

Bedarfs-
analyse

(2023)

Erste 
Entwürfe der 
Werkzeuge

(2023-2024)

Vorstellung in 
Qualitäts-

zirkeln

(2024)

Über-
arbeitung

(2024)

Test in 
Praxen

(2024)

Finalisierung

(2025)

Veröffent-
lichung der 

Toolbox 
(2025)

Partizipative Entwicklung (Niedergelassene Ärzt:innen und Forschende)

Iteratives Vorgehen

23 Haus- und Fachärzt:innen des Nürnberger Praxisnetzes „Qualität und Effizienz eG“ 
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Die Idee dazu

Wissensvermittlung „Handfestes“
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Die Klima-Toolbox

Link: 
https://www.gesundheitsnetznuernberg.de/adaptnet-
klima-toolbox/
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Risikoanalysen für 
klimabedingte 

Gesundheitsrisiken

Basisschulung
Klimawandel und 

Gesundheit
Vertiefungsschulungen

Checklisten Personalisierbare 
Infozepte Heidelberger Hitzetabelle

Algorithmus zur 
Medikamenten-

anpassung
Poster und Flyer Videos



Gefahren (und Gesundheitsrisiken sowie besonders gefährdete Gruppen):

• Luftbelastung bedingt Atemwegsreizung, Husten, erhöhtes Krebsrisiko, …

• Allergene bedingen Atemwegssymptome, Augenbeschwerden, …

• Überschwemmung führt zu Verletzungen, Ertrinken, Stromschlag, Versorgungsausfälle, Schimmel, Ungeziefer, …

• Waldbrand bedingt Verletzungen, Verbrennungen, Reizungen von Auge und Haut, Einatmen von Rauch, …

• Hitze führt zu Hitzschlag, Erschöpfung, Konzentrationsprobleme, Verschlimmerung bestehender Krankheiten

• Vektoren führen zu durch Zecken oder Mücken übertragene Krankheiten

• HotSpots

Zeitraum

• Vergangenheit

• Zukunft

• Veränderung
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(1) Risikoanalysen für klimabedingte Gesundheitsrisiken
Interaktive Visualisierung klimabedingter Risiken auf Kreisebene

Link: 

https://ehlabaugsburg.github.io/AdaptNet/map.html
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Vergangenheit

(1) Risikoanalysen für klimabedingte Gesundheitsrisiken
Beispiel: Gesundheitliche Risiken durch Hitze

Zukunft Veränderung
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(2) Basisschulung Klimawandel und Gesundheit
Übersicht

Link: 
https://high-
edu.courses/courses/course-
v1:HIGH+AdaptNet1+2024.2/about
Mit Registrierung, kostenfrei
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• Einführung in das Konzept Planetary Health

• Planetare Grenzen 

• Das Klimaschutzabkommen von Paris

• Klimawandel und Klimaschutz

(2) Basisschulung Klimawandel und Gesundheit
Teil 1: Planetary Health, Klimawandel und Gesundheit



16. April 2026Medizinische Fakultät 11

Hitze: 

• Gesundheitsgefahren durch Hitze 

• Temperatur, Sterblichkeit und "Harvesting Effect„

• Vulnerable Gruppen

• Medikamente mit Informationen zu Pharmakotherapie 

und Anpassung der Medikation

• Hitzeschutz in Praxen 

• Hitzschlag und andere Hitzeerkrankungen

• Das Konzept der gefühlten Temperatur

(2) Basisschulung Klimawandel und Gesundheit
Teil 2: Spezifische Auswirkungen des Klimawandels und Anpassung der medizinischen Versorgung

Allergien

• Auswirkung des Klimawandels auf Allergien 

• Anpassungsmaßnahmen 

Infektionskrankheiten

• Auswirkung des Klimawandels auf Infektionskrankheiten

• Vektorübertragene Erkrankungen und Zecken

• Klimasensible Tropenkrankheiten

Psychische Gesundheit

• Auswirkung des Klimawandels auf psychische 

Krankheiten

• Selbstfürsorge und Umgang mit Belastungen 
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(2) Basisschulung Klimawandel und Gesundheit
Verschiedene Medien
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(3) Vertiefungsschulungen 
Übersicht
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Inhalte: 

• Einfluss von Hitze und UV-Strahlung auf 

Medikamente

• Zeitpunkte für Medikamentenanpassung

• Vorgehen zur Medikamentenanpassung

• Werkzeuge zur Unterstützung 

(3) Vertiefungsschulung
Medikamentenanpassung
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Inhalte: 

• Auswirkung des Klimawandels auf Gesundheit und 

Gesundheitssystem 

• Klimaresilienz in der Praxis

• Regionale Klimarisiken

• Risikoabschätzung für Ihre Praxis

• Anpassungsmaßnahmen in Praxen vor, während 

und nach einem Extremwetterereignis 

• Instrumente, die Sie bei der Anpassung 

unterstützen können 

(3) Vertiefungsschulung
Risikoabschätzung und Extremwetterereignisse
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Inhalte: 

• Aufgaben beim Hitzeschutz in der niedergelassenen 

ärztlichen Praxis

• Hitzeaktionsplan

• Ziel von Vernetzung

• Partner beim Hitzeschutz in der Kommune

(3) Vertiefungsschulung
Intersektorale Betrachtung
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• Unterstützung bei der Vorbereitung auf mögliche

Folgen, dem Handeln während des Ereignisses und

der Nachbereitung.

• Beinhalten Fragen zur Risikoeinschätzung und

konkrete Handlungsmöglichkeiten

• Ideal für die Teambesprechung geeignet und

helfen dabei, Abläufe im Vorfeld klar zu definieren.

(4) Checklisten
Extremwetterereignisse, Stromausfall und Hitze
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• Zum Beispiel Sturm, Starkregen und Überflutung 

oder Waldbrände

• Folgen: Mehr Patienten, eigenes Verletzungsrisiko, 

eingeschränkte Behandlungsmöglichkeiten, 

Lieferketten und Erreichbarkeit

• Ebene: Praxisteam, Organisation, Infrastruktur

(4) Checklisten
Extremwetterereignisse
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• Bedingt durch Extremwetter, technische Fehler, 

menschliches Versagen, Ausfall Infrastruktur, 

Cyberangriffe, Terrorismus

• Folgen: Ausfall Internet- und Telefonverbindung, 

medizintechnischer und allgemeiner Geräte, EDV

• Ebene: Praxisteam, Organisation, Infrastruktur

(4) Checklisten
Stromausfälle
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• Folgen für Gesundheit und Leistungsfähigkeit

• Ebene: Praxisteam, Organisation, Infrastruktur

(4) Checklisten
Hitze
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(5) Personalisierbare Infozepte Hitze & Pollen 
Hitze & Pollen 

• Ziel: Unterstützung der 
individuellen Beratung durch 
gezielte Verhaltensempfehlungen 



16. April 2026Medizinische Fakultät 22

(6) Heidelberger Hitzetabelle
Erweitert um photosensibilisierende Medikamente 
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(7) Algorithmus zur Medikamentenanpassung
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(8) Poster und Flyer
Poster
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(8) Poster und Flyer
Poster gemeinsam entwickelt mit dem RKI
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(8) Poster und Flyer
Flyer
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(9) Video
Fürs Wartezimmer und Gemeinschaftsräume

Erstellt durch Robert-Koch-Institut

Themen: 

• Auswirkungen des Klimawandels auf 

Infektionskrankheiten und antimikrobielle 

Resistenzen

• Hitze, UV, Stürme, Luft, Allergene und Psyche 

• So kommen Sie gut durch die nächste Hitzewelle
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Wie kommen diese Werkzeuge in der Praxis an?



Evaluation –

Wie kommen die Werkzeuge in der Praxis an?
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Beurteilung der QuE-Ärzt*innen zu Entwicklung und Implementierung:

• Beurteilung der Praxisrelevanz und Nutzbarkeit der Werkzeuge.

• Identifikation von hemmenden und förderlichen Faktoren.

• Sicherstellung von Übertragbarkeit der Werkzeuge.

Klima-Toolbox soll praxisnah und eine Unterstützung für Ärzt*innen sein!



Wie kommen die Werkzeuge in der Praxis an?
1. Wahrnehmung der Toolbox

• Als relevant, niedrigschwellig und gut in den Praxisalltag integrierbar bewertet 
• Insgesamt hilfreiche Unterstützung im Versorgungsalltag

2. Besonders geschätzte Aspekte

• Klare Struktur und ansprechende visuelle Gestaltung 
• Patientenorientierte Materialien (Infozepte, Poster, Flyer) 
• Unterstützung von Kommunikation und gemeinsamer Entscheidungsfindung 

3. Implementierung: 

• Förderlich:

• Offene Kommunikation im Team bzgl. Einführung der Werkzeuge 
• Geteilte Verantwortung: „Alle im Praxisteam abholen.“

• Hemmend:

• Zeitknappheit im Praxisalltag
• Personalwechsel oder -ausfälle



Wie kommen die Werkzeuge in der Praxis an?
5. Nutzung und Weiterempfehlung

• Hohe Bereitschaft zur weiteren Nutzung und Weiterempfehlung an Kolleg*innen

6. Wahrgenommene Wirkung auf Patient*innen

• Sensibilisierung für klimabedingte Gesundheitsrisiken

• Förderung von Kommunikation und gemeinsamem Verantwortungsbewusstsein

3. Kommunikationsöffner & Unterstützung professioneller Werte

„Patient*innen haben die 
Poster gesehen und Fragen 
gestellt. Es war großartig, 

nicht jedes Gespräch selbst 

beginnen zu müssen.“

„ 

“ Die Werkzeuge haben mich 
daran erinnert, warum wir 

Medizin machen: um Menschen 
zu schützen, vorauszuplanen und 

aufzuklären.
Das ist ein schönes Gefühl.

„ 

“



Transferleitfaden –

Wie kann die Toolbox verbreitet und übertragen werden?

https://www.uk-
erlangen.de/fileadmin/dateien/flipfolder/a
m_adaptnet/


